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Teilen, Liken, Klicken – Social Media-Tipps 
 

Warum brauchen wir eine Facebook-Page?  

Ihr kennt das wahrscheinlich von euch selbst und euren Freunden: Wenn ihr im Netz 

surft, dann selten auf Webseiten, aber viel in sozialen Netzwerken. Was gibt’s Neues auf 

Facebook, Instagram, Snapchat? Um also eure Reportagen, Fotos und Videos 

bestmöglich zu vermarkten, solltet ihr dort auch unterwegs sein. Am besten eignet sich 

dafür Facebook.  

 

Wie poste ich? 

Einen Facebookpost zu schreiben, um auf einen Text aufmerksam zu machen, ist nicht 

sehr schwer. Zuerst fügt ihr in die Box den Link zum Text ein. Danach erscheint darunter 

ein Kasten mit dem Foto, das ihr auf der Webseite zum Artikel gestellt habt, der 

Überschrift und dem Teaser. Alle drei könnt ihr ändern, wenn es nötig ist. Jetzt löscht ihr 

den Link aus der Box wieder. Den dort kommt nun euer Aktivierungstext hinein. Dieser 

soll eure Motivation ausdrücken, was ihr mit dem Post bezwecken wollt. Je nachdem, ob 

ihr Klicks, Likes oder Shares für den Post wollt, muss die Aktivierung anders formuliert 

sein.  

 

 

 

 

Aktivierungstext 

 

 

 

Foto von der Webseite 

 

 

 

 

 

 

 

 

Überschrift 

Teaser 

 

Wie formuliere ich die Aktivierung? 

Stellt euch immer die Frage: „Was würde ich selbst klicken?“  

Informationen aus dem Text in die Beschreibung aufzunehmen, ist der Standartweg für 

ein Posting. Achtet aber darauf, dass ihr keine Dopplung habt wie in diesem Post.: 
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Eine kurze Zusammenfassung der wichtigsten Infos über euren Text könnte zum Beispiel 

so aussehen:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Hier geht es darum, den Leser dazu zu bringen, auf den Link zu klicken. Deshalb sollte er 

einige Infos enthalten, aber so formuliert sein, dass der Leser neugierig auf den Rest der 

Geschichte wird.  

 

Facebook ist ein „Freunde“-Netzwerk, also ist die Ansprache auch vertraulich-

freundschaftlich. Da könnt ihr auch mal eure Meinung in den Post schreiben, so wie hier. 

Das bringt Likes und Shares:  
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Oder nur ein Emoticon einsetzen:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gut funktioniert auch direkte Ansprache, wenn ihr eine Diskussion in Gang bringen wollt:  

 


